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Jahresversammlung 2013 – Deklaration 
 
 
 
Die NGO-Koordination post Beijing Schweiz (NGO-Koordination) fordert Parität der Ge-

schlechter in Entscheidungspositionen und Management in Politik, Bildung, Verwaltung 

und Wirtschaft.  

Angesichts der anhaltenden Unterrepräsentation von Frauen, trotz entsprechenden Fähigkeiten, 

ist die Einführung gesetzlicher Frauenquoten eine zentrale und wirksame Massnahme auf dem 

Weg dahin.  

Kurz- und mittelfristig verlangt die NGO-Koordination in Politik, Bildung, Verwaltung und 

Wirtschaft in Entscheidungspositionen und Management eine Frauenquote von 40 %.  

Ebenfalls verlangt die NGO-Koordination kurz-und mittelfristig eine Frauenquote von 40% für 

Verwaltungsräte in bundesnahen und börsenkotierten Unternehmen. 

Quotenregelungen genügen nicht, sie sollen mit wirksamen unterstützenden Massnahmen er-

gänzt werden.  


